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   Gesegnete Advents- und Weihnachtszeit    
       und ein frohes neues Jahr 
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Bllsergottesdienst  
Ziegelei Bevern  

Erntedankfest  in der Elmer M�hle Konfirmation Elm 
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ANGEDACHT 

 

Andacht zur Jahreslosung 2021 
von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy (Stade) 
ÄJeVXV ChULVWXV VSULchW: SeLd baUPheU]Lg, ZLe aXch eXeU VaWeU baUPheU]Lg LVW!³ 
Lukas 6,36 

Der ungeZ|hnlichste JahresZechsel seit Langem. Ein Yerr�cktes Jahr liegt 
hinter uns, seitdem die Corona-Pandemie �ber uns hereinbrach. Und noch 
mehr als ]u jedem Jahresbeginn liegt die pers|nliche und gesellschaftliche 
Zukunft im UngeZissen. Denn das Leben lluft eben der]eit so gar nicht in Yer-
trauten Bahnen. Werden Zir ]ur Normalitlt ]ur�ckfinden, oder bleibt alles gan] 
anders?  

Die Corona-Pandemie hat Yiele Yermeintliche GeZissheiten ersch�ttert, denn 
sie hat gezeigt, wie verletzlich unser Leben ist und bleibt. So schauen viele 
von uns auch mit bangem Blick in das neue Jahr. 

In diese Situation spricht die biblische Jahreslosung f�r das Jahr 2021 f�r mich 
besonders. Sie stammt aus der ÄFeldrede³ bei Lukas, der Parallele ]ur be-
kannten Bergpredigt bei Matthlus. Jesus spricht auf einem Feld ]u einer gro-
�en Menschenschar. ÄUnd alles Volk suchte ihn an]ur�hren, denn es ging 
Kraft Yon ihm aus und heilte sie alle.³ (Vers 19) Heilung geschieht hier durch 
die Kraft, die Jesus Yerstr|mt. Wo Menschen Gott begegnen und Yertrauen, da 
erfahren sie eine solche heilsame, lebensf|rderliche Energie Gottes. Wie drin-
gend brauchen wir die, gerade in diesen Zeiten.  

Diese Energie Zird dann nlher beschrieben. Es ist die Kraft der Liebe: ÄSeid 
baUPheU]Lg, ZLe aXch eXeU VaWeU baUPheU]Lg LVW!³ Die Energie der Barmherzig-
keit ± sie kann das Leben Yerlndern. Und das brauchen Zir.  

ÄWir Zerden in ein paar Monaten Zahrscheinlich Yiel einander Yer]eihen m�s-
sen.³  Das hat Bundesgesundheitsminister Jens Spahn am Beginn des Corona
-Ausbruchs gesagt. Das stimmt. Es stimmt immer, und es stimmt derzeit be-
sonders.  

Leider ist das gar nicht selbstYerstlndlich. Es herrscht allerorten Ädie gro�e 
Gerei]theit³ (Bernhard P|rksen). Dass bei manchen nach Monaten im Ausnah-
mezustand die Nerven angespannt sind, kann man ± barmherzig! - verstehen. 
Nicht ak]eptieren kann ich aber, Zenn Medien, die als Äso]iale Medien³ doch 
dem Miteinander dienen sollen, ]u Tummelpllt]en f�r Hassreden, Beleidigun-
gen und VerschZ|rungen Zerden. Rechthaberei und Unbarmher]igkeit Zer-
den keine Heilung in Krisen beZirken. Wir d�rfen uns an diesen Ton nicht ge-
Z|hnen.  

ÄSeLd baUPheU]Lg, ZLe aXch eXeU VaWeU baUPheU]Lg LVW!³ Jesus verbindet den 
Ruf zur Barmherzigkeit mit der schlichten Mahnung: ÄRLchWeW QLchW³, und das 
k|nnen Zir alle im Alltag Tag f�r Tag umset]en.  
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KINDERSEITEN 

ANGEDACHT 
Wir d�rfen uns aber auch nicht die PerspektiYe Yerr�cken lassen. Barmher]ig-
keit haben gerade in der Krise Viele gezeigt: in der Pflege in Altenheimen und 
Krankenhlusern. Aber auch indem Zir andere sch�t]ten, in den Nachbar-
schaften und Gemeinden spontan und kreatiY Hilfen erm|glichten. Weit ab Yon 
manchen schrillen T|nen ist die Corona-Zeit llngst ]u einer Erfahrungs]eit 
gelebter Barmherzigkeit geworden.  

ÄSeLd baUPheU]Lg, ZLe aXch eXeU VaWeU baUPheU]Lg LVW!³ Es ist kein moralischer 
Appell, den Jesus an seine Gemeinde richtet. Er erinnert uns vielmehr daran, 
dass wir alle immer wieder Barmherzigkeit und Gnade erfahren haben. Aus 
dieser Kraft leben wir. Weil Gott die Liebe ist. 

Und eben deshalb, weil wir Barmherzigkeit zuerst selbst erfahren und Gott 
ÄVater³ nennen d�rfen, deshalb k|nnen Zir auch Yon dieser Kraft Zeitergeben. 
Bei all den Herausforderungen, vor die wir im Jahr 2021 gestellt sind, brau-
chen Zir Krlfte, die heilen. Nat�rlich hoffen Zir sehr auf einen medi]inisch 
Zirksamen Impfstoff, unbedingt. Aber Zir brauchen auch Heilung f�r unser Mit-
einander. Darf man das sagen: Barmherzigkeit ± das ist ein Impfstoff f�r die 
Seele? Ich jedenfalls glaube  daran.  

Ein gesegnetes Jahr 2021!  

Ihr 

 
 
 
 

Regionalbischof f�r den Sprengel Stade 
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AUS DER REGION 

Entwicklung der Region Bevern-Elm-Hesedorf  
 
Die Kirchengemeinden Bevern, Elm und Hesedorf bereiten eine erwei-
terte Zusammenarbeit vor. Bisher arbeiten die Gemeinden im Konfir-
mandenunterricht, mit dem Gemeindebrief ÄTreffpunkt³ und bei der 
Gestaltung der Gottesdienste zusammen.   
In Zukunft ± hoffentlich schon im Jahr 2021 ± planen wir, dass die drei 
Kirchengemeinden sich nach und nach personell zusammenschlie-
�en. Unser Ziel ist, dass es irgendwann in der Region Bevern-Elm-
Hesedorf eine Stelle f�r eine Pastorin/einen Pastor und eine Stelle f�r 
eine Diakonin/einen Diakon gibt. Grundlage eines solchen Zusammen-
schlusses ist eine gemeinsame ÄSat]ung³, die die drei KirchenYorstln-
de im Moment erarbeiten. Die Sat]ung kllrt den Rahmen der Zusam-
menarbeit, z.B. die Finanzierung der genannten Stellen.   
Wenn diese Satzung spruchreif ist, laden wir Sie als Gemeindeglied 
von Bevern, Elm oder Hesedorf zu einer Gemeindeversammlung in 
BeYern, Elm oder Hesedorf ein. Hoffentlich k|nnen Zir schon im 
nlchsten Treffpunkt ein Datum nennen. Um Ihre F�rbitte bitten Zir als 
KirchenYorstlnde, damit Zir erkennen, Zas f�r die Menschen in der 
Region das Beste ist.   
Vielen Dank!   
 
Im Namen des regionalen KirchenYorstands gr��t Ihr  
 
Pastor Markus Stamme  
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NEUES AUS ELM 

Wegen Corona finden die Veranstaltungen nur unter  
Vorbehalt statt.  
Die Regeln erlauben maximal 50 Personen in der Kirche. 
Wir bitten bei allen Veranstaltungen auf die Hygiene-  
und Abstandsregeln, das Tragen von Masken und das  
Verzeichnen der Kontaktdaten zu achten.  

Abendandachten in der Adventszeit 
mit Sybille Hansen-B|hnke 

  
Herzliche Einladung zu Wochenschlussandachten                                   

mit Musik und Worten  
zum Advent jeweils freitags am  

04.12., 11.12. und 18.12.20 um 19 Uhr. 
Dauer: halbe bis dreiviertel Stunde.  

SchldOLQgVbefaOO LP DachVWXhO deU KLUche 
Bei der Baubegehung im Fr�hjahr ist im Dachstuhl der Kirche 
entdeckt Zorden, dass ein tragender gr|�erer Balken massiY 
durch Hol]schldlinge befallen ist und erset]t Zerden muss. 
Dieses Zird nun nlher untersucht und in die Wege geleitet. 
So Zurde der Dachstuhl durch einen Statiker gepr�ft, und er      
hat veranlasst, dass die Glocken bis auf weiteres nicht mehr  
gellutet Zerden d�rfen. Die entstehenden SchZingungen k|nn-
ten sonst die Dachkonstruktion beschldigen. Zum Gl�ck gibt es 
keine Zeiteren Schlden oder Gefahren, so dass die kirchlichen 
Rlume ohne Bedenken Zeiterhin genut]t Zerden k|nnen. 
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Aus unserer Gemeinde NEUES AUS ELM 

Weihnachtsgottesdienste in Elm  
Jahr f�r Jahr haben Zir am Heiligabend Zunderbare Gottes-
dienste gefeiert: um 15.00 Uhr f�r Familien mit kleineren Kin-
dern,  
um 17.00 Uhr die Vesper mit dem Krippenspiel der Konfirman-
den, und um 23.00 Uhr die Christmette mit dem Chor und an-
schlie�endem Punsch. 
  
In diesem Jahr ist wegen der Corona-Epidemie  
alles anders:  
Es besteht Masken- und Abstandspflicht,  
kein Gemeindegesang.   
Es sind nur maximal 50 Personen in einem Gottesdienst  
erlaubt.  
Deshalb hat der Kirchenvorstand beschlossen, dass wir in  
diesem Jahr  
4 haObVW�QdLge KXU]-Gottesdienste  
anbieten wollen:  
15.00 Uhr - ChristYesper f�r Familien mit kleineren Kindern 
                   mit Beitrlgen Yon den KU4 Kindern 
16.00 Uhr - Christvesper  
17.00 Uhr - Christvesper                     
23.00 Uhr - Christmette 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten Sie, sich in der 
Zeit vom 14. - 23. Dez. per Telefon bei Christa Burfeindt Tel: 
70187 anzumelden und ihre Kontaktdaten mitzuteilen.  
 
Wir laden weiterhin herzlich ein zum Gottesdienst 
am 2.Weihnachtstag, 10.00 Uhr, den unsere                                 
Lektorin S.Hansen-B|hQNe haOWeQ ZLUd.  
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NEUES AUS ELM 

Die Sternsinger kommen! 
(Wenn es die Situation ]ullsst) 

 

Am 09. Januar in der Zeit von 10:00 ± 12:15 Uhr  
wollen die KU4 Kinder (auch Kinder, die nicht  
zur KU4-Gruppe geh|ren, sind her]lich eingeladen,  
mitzugehen.) durch den Ort gehen und einen  
musikalischen Neujahrssegen von Haus zu Haus bringen.  
Die Sternsinger s\mbolisieren die ÄHeiligen drei K|nige³  
Caspar, Melchior und Balthasar. 
Mit einem St�ck Kreide Zird der Segen an die Haust�r geschrieben  
20*C+M+B*21 und steht f�r: Christus segne dieses Haus.  
Die Gruppen Zerden die Zestliche Seite der Elmer Landstra�e  
besuchen.   
Ob das Sternsingen der Kinder dann wirklich, wie geplant, durchge-
f�hrt Zerden kann, muss die aktuelle Corona-Situation im Januar  
zeigen.  

Jahresschlussandacht  
Montag, den 31. Dezember um 17:00 Uhr  

 

In diesem Gottesdienst Zird Pastor Heibut]ki einen R�ckblick �ber die 
Ereignisse des Jahres 2019 halten. Es ist eine gute Gelegenheit, das 
alte Jahr festlich ausklingen zu lassen und mit Gottes Segen in das 
neue Jahr zu gehen. 

                 Berliner-Aktion Sylvester 2020  
Die Berlineraktion findet aller Voraussicht nach in die-
sem Jahr nicht statt. Die derzeitigen Corona-bedingten 
Einschrlnkungen lassen eine Durchf�hrung der traditio-
nellen Berlinerverteilung am Sylvestermorgen nicht zu.                          
Wir informieren jedoch recht]eitig �ber die Tages]eitung und den An-
]eiger, sollten sich die Vorauset]ungen positiY Yerlndern und uns eine 
Durchf�hrung der beliebten Aktion noch m|glich machen. 

Paul-Gerhardt-Stiftung Elm 
Vorstandsvorsitzender - Knud Spardel,    
                                       Tel. 04761 / 92 15 55 
stellv. Vorsitzende -        Else Tomforde,    
                                       Tel. 04761 / 92 21 77 
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NEUES AUS HESEDORF 

Aus dem Kirchenvorstand 
 
Auch in diesen Monaten muss-
ten wir uns mit dem Thema 
ÄUmgang mit dem Corona-Virus 
im kirchlichen Leben³ befassen. 
So diskutierten Zir ]. B. dar�ber, 
ob es zu verantworten sei auch 
im November Gottesdienste in 
unserer Kirche zu feiern. Wir ha-
ben uns daf�r entschieden, da 
Gottesdienste gerade in dieser 
schwierigen Zeit Trost, Halt und 
ZuYersicht geben k|nnen. Dabei 
achten wir auf die Einhaltung 
unseres sehr sorgflltig aufge-
stellten Hygienekonzeptes. Bitte 
haben Sie / habt Ihr weiterhin 
Verstlndnis f�r die getroffenen 
Ma�nahmen und Beschrlnkun-
gen.  
Im Oktober wurde mit Herrn 
Gerdts vom Kirchenamt Stade 
eine Gemeindehaus-Begehung 
vorgenommen. Anlass war u. a. 
die Feuchtigkeit im Jugendraum 
im Keller. F�r die Nut]ung Zurde 
dieser Raum daher gesperrt.  
Das Energiequartier Hesedorf 
bietet kostenfrei eine energeti-
sche Sanierungsberatung an. 
Das haben Zir f�r die drei Ge-
blude unserer Kirchengemeinde 
gern in Anspruch genommen. 
Ein integriertes Konzept als 
Grundlage f�r einen m|glichen 
energetischen Sanierungsplan 
wird erstellt.  

 
 
Dabei werden auch die Verbes-
serung der Energieeffizienz ein-
bezogen. 
Am 09.10. fand unsere KV-
Klausurtagung mit Pastor Tho-
mas Steinke in Heeslingen statt. 
Themen waren: Wo sollen wir 
hin? Wof�r stehen Zir? und Was 
ist uns wichtig? Dabei haben wir 
uns Zeit f�r Zichtige Themen 
genommen, f�r die in den KV-
Sitzungen immer zu wenig Zeit 
war.  
Zwischen Pfarramt und Kirchen-
vorstand wurde im Rahmen einer 
Aufgabenverteilung festgelegt, 
Zer erster Ansprechpartner f�r 
Fragen der jeweiligen Gruppen-
leiter ist. Unseren Gruppenleitern 
wurde dies mitgeteilt. Dadurch ist 
geregelt, an wen sich die Grup-
penleiter Zenden k|nnen. 
Die Vorstandsmitglieder unseres 
F|rderYereins FriedensKirche 
waren zu einem Austausch als 
Glste in unserer KV-Sitzung.  
Die Mitglieder des Kirchenvor-
standes Z�nschen allen eine 
sch|ne AdYents]eit, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen ange-
nehmen Jahreswechsel. Bleibt 
alle gesund! 
 
Marlies Wilkens-Tomczak 
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NEUES AUS HESEDORF 

Heiligabend 2020 

Dieses Jahr wird es an Heilig-
abend keinen Gottesdienst in der 
Kirche geben: Gemeinsam ÄOh 
du fr|hliche singen³ geht nicht, 
wegen der Abstandsregelungen 
passen nur ein Bruchteil der 
sonstigen Gottesdienstbesucher 
rein. Also gehen wir raus. Als 
Kirchenvorstand warten wir bis 
Anfang Dezember ab und ma-
chen es dann konkret. So k|n-
nen wir die Zeit bis Heiligabend 
besser �berblicken. Anregungen 
aus der Gemeinde nehmen wir 
aber gerne auf! Jemand hat zum 
Beispiel vorgeschlagen: Jeder 
kann eine Laterne mitbringen. 
Das machen wir genau so! 
Details dazu geben wir dann 
�ber Zeitung, Socialmedia  und 
Homepage bekannt. Die Uhrzei-
ten werden sich im altbekannten 
Zeitfenster bewegen. Stand jetzt 
k|nnen Zir nur Yerbindlich sa-
gen: Weihnachten findet statt. 
F�rchtet euch nicht! Details fol-
gen und wir freuen uns auf euch! 
 
Gemeindehaus - neue Lampen 
 

Die Kirchengemeinde hat sich 
um einen Zuschuss der Landes-
kirche beworben aus Sondermit-
teln f�r energetische Ma�nah-
men. Diese Zerden �ber den 
Kirchenkreis weitergereicht, bei 
dem man sein Projekt vorstellen 
musste. Somit haben wir 4790 
Euro Zuschuss bekommen. Die 
�brige Summe Zird getragen Yon 

der R�cklage f�r Energiesparmit-
tel und dem F|rderYerein, dem 
Zir her]lich danken f�r seine 
gro�]�gige Unterst�t]ung. Ins-
gesamt wird das Projekt ca. 13-
15.000 Euro kosten und noch im 
Dezember umgesetzt. 
Es hat zum Ergebnis: Neue Lam-
pen in allen drei Gemeinderlu-
men, deren Decke Zei� angestri-
chen wird. Die Flurbeleuchtung 
wird auch erneuert und ebenso 
wie die Toiletten mit Bewegungs-
meldern ausgestattet. Die Au-
�enbeleuchtung Yon Kirche und 
Gemeindehaus wird ausge-
tauscht und ergln]t soZie mit 
Bewegungsmeldern ausgestat-
tet. Alles zusammen sparen wir 
dabei ordentlich Energie. Und wir 
sitzen im Hellen und erkennen 
alles, was wir lesen wollen. 
Drau�en Zird sich nie Zieder 
jemand um Gemeindehaus und 
Kirche im Dunkeln aufhalten 
m�ssen. Wir freuen uns! 
 
Berliner Aktion 
 

Wir laden dieses Jahr ein, die 
BeYerner Aktion ]u unterst�t]en 
(Siehe Seite ?). 
 

 
Pastor Dreytza in Elternzeit 
 
Die Vertretung erfolgt durch: 
04.- 10.01.       Pastor Heibutzki 
11.- 24.01.       Pastor Schlfer 
25.01.- 07.02.  Pastor Rosenfeld  
08.02.- 19.02.  Sup. Helmers 
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   NEUES AUS HESEDORF 
EOfULede SchRPacNeU h|UW aXf 

Eigentlich wollten wir sie nach 
allen Regeln der dezenten Kunst 
verabschieden. Coronabedingt 
haben wir das aber verschieben 
m�ssen. Zu einem splteren Zeit-
punkt werden wir es nachholen. 
Denn eine K�sterin, die eine 
ganze Generation begleitet hat, 
lassen wir nicht einfach so vom 
Hof ziehen. So sagen wir hier 
schon einmal laut DANKE f�r 
ihre jahrzehntelange Treue und 
Verbundenheit zur Kirchenge-
meinde und den Menschen. Wir 
werden Sie zu gegebener Zeit 
umfassend und angemessen 
Z�rdigen. Frau Schomacker, ge-
nie�en Sie den jet]t den offi]iel-
len Ruhestand! :-) 
 
ANWLRQ ÄGePeLQVaP dLgLWaO³ 

Durch die Corona-Zeit ist sehr 
deutlich geworden: Gerlte Zie 
Handy, Tablet oder Computer 
sind mit dem Internet hilfreiche 
Begleiter in schweren Zei-
ten. Durch diese Technik k|nnen 
wir miteinander verbunden blei-
ben trot] Abstand. bltere bleiben 
am Ball und in Kontakt, J�ngere 
k|nnen blteren helfen, in die 
Technik einzusteigen, ein Tablet 
zu bedienen und im Austausch 
zu bleiben. Gemeinsam gehen 
wir den Weg, digital den Aus-
tausch zu pflegen. 
Deshalb hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, das Gebludeen-
semble Gemeindehaus-Kirche- 

Pfarrhaus mit schnellem Internet 
zu versorgen. Und wir haben 
dar�ber hinaus einen F|rder-
Antrag gestellt bei der Deut-
schen Stiftung f�r Engagement 
und Ehrenamt, um eine Grund-
ausstattung in Aufnahme- und 
Streaming-Technik sowie eine 
medientechnische Grundausstat-
tung in Kirche und Gemeinde-
haus zu bekommen. Wir wollen 
in Kirche und Gemeindehaus 
Beamer bzw. Bildschirme instal-
lieren, um den Gottesdienst zum 
einen aus der Kirche ins Ge-
meindehaus �bertragen ]u k|n-
nen soZie die M|glichkeit ]u ha-
ben, den Gottesdienst im Inter-
net liYe ]u �bertragen, also 
streamen ]u k|nnen. Wer aus 
gesundheitlichen, beruflichen 
oder sonstigen Gr�nden nicht 
dabei sein kann, kann dann 
trotzdem teilhaben. Und wir fin-
den eine L|sung, die begren]ten 
Sit]pllt]e ]u entgren]en: online! 
Wenn unser Antrag bejaht wird, 
werden 80% der Kosten durch 
die besagte Stiftung �bernom-
men. Das erfahren wir Anfang/ 
Mitte De]ember und Z�rden es  
bis Ende 2020 umsetzen. 
Die anderen 20% wollen wir so-
Zeit es geht, �ber den diesjlhri-
gen Spendenbrief sammeln, der 
]eitnah in die Hluser kommt. Die 
offene Summe llge dann bei um 
die 11.000 Euro. Wir setzen da-
bei auf Freiwilligkeit und Trans-
parenz: Wir legen genau dar, wie                
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Bevern 

 
 

Elm 

 
 

Hesedorf  

29. November 
1. Advent 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P.Steinke) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Dreytza) 

06. Dezember 
2. Advent 

Herzliche Einladung  
in die Region 

09:30 Uhr   
Gottesdienst  

19:00 Uhr 
Go-Gottesdienst 

(P. Dreytza & Team) 

13. Dezember 
3. Advent 

19:00 Uhr  
Abendgottesdienst 

(Michael Freitag-Paray) 

Herzliche Einladung 
nach Bevern 

Herzliche Einladung 
nach Bevern 

20. Dezember 
4. Advent 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Dreytza) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schlfer) 

24. Dezember 
Christvesper 

Auf der Ziegelei 
11:00 Fa-Christvesper  

(Pn. Ockuhn) 
16:30 Christvesper  

 (P. Stamme) 
22:00 Christmette   

(Pn. Ockuhn 

Anmeldung erbeten  
15:00  Christvesper  
mit KU4  Kindern                 

16:00 Christvesper     
17:00 Christvesper 
23:00 Christmette 

Lekt.: S. Hansen-B|hnke 

 

25. Dezember 
Christfest I 

11:00 Uhr 
Gottesdienst (P. Dreytza) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

26. Dezember 
Christfest II 

Herzliche Einladung 
nach Elm 

10:00Uhr 
Gottesdienst 

Lekt.: S. Hansen-B|hnke 

Herzliche Einladung  
nach Elm 

27. Dezember 
1. So. n. Christfest 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

11:00 Uhr  
Gottesdienst 

(Sup. Helmers) 

31. Dezember 
Altjahresabend 

16:30 Uhr 
Jahresschluss- 

Gottesdienst (Pn. Ockuhn) 

17:00 Uhr 
Jahresschlussandach 

17:00 Uhr 
Gottesdienst 

01. Januar 
Neujahr 

Herzliche Einladung  
nach BremerY|rde 

Herzliche Einladung  
nach BremerY|rde 

Herzliche Einladung  
nach BremerY|rde 

03. Januar 
2. So. n. Christfest 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst 

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(P. Dreytza) 

10. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

19:00 Uhr 
Abendgottesdienst (Team) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung 
 nach Bevern 

17. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schlfer) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr  
Gottesdienst 
(P. Heibutzki 

24. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

Herzliche Einladung  
In die Region 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(Prld. L�tge) 

31. Januar 
Letzter S. n. Eiphanias 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

Lekt.: S. Hansen-B|hnke 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 

(Prld. Heidemann) 
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(P. Dreytza) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schlfer) 

24. Dezember 
Christvesper 

Auf der Ziegelei 
11:00 Fa-Christvesper  

(Pn. Ockuhn) 
16:30 Christvesper  

 (P. Stamme) 
22:00 Christmette   

(Pn. Ockuhn 

Anmeldung erbeten  
15:00  Christvesper  
mit KU4  Kindern                 

16:00 Christvesper     
17:00 Christvesper 
23:00 Christmette 

Lekt.: S. Hansen-B|hnke 

 

25. Dezember 
Christfest I 

11:00 Uhr 
Gottesdienst (P. Dreytza) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

26. Dezember 
Christfest II 

Herzliche Einladung 
nach Elm 

10:00Uhr 
Gottesdienst 

Lekt.: S. Hansen-B|hnke 

Herzliche Einladung  
nach Elm 

27. Dezember 
1. So. n. Christfest 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

11:00 Uhr  
Gottesdienst 

(Sup. Helmers) 

31. Dezember 
Altjahresabend 

16:30 Uhr 
Jahresschluss- 

Gottesdienst (Pn. Ockuhn) 

17:00 Uhr 
Jahresschlussandach 

17:00 Uhr 
Gottesdienst 

01. Januar 
Neujahr 

Herzliche Einladung  
nach BremerY|rde 

Herzliche Einladung  
nach BremerY|rde 

Herzliche Einladung  
nach BremerY|rde 

03. Januar 
2. So. n. Christfest 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst 

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(P. Dreytza) 

10. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

19:00 Uhr 
Abendgottesdienst (Team) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung 
 nach Bevern 

17. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schlfer) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr  
Gottesdienst 
(P. Heibutzki 

24. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

Herzliche Einladung  
In die Region 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(Prld. L�tge) 

31. Januar 
Letzter S. n. Eiphanias 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

Lekt.: S. Hansen-B|hnke 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 

(Prld. Heidemann) 
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NEUES AUS BEVERN 

 
Liebe Gemeinde! 
Als Zir im KV die Themen f�r den neuen Treffpunkt besprochen ha-
ben, Zurde mir beZusst, dass der Oktober und NoYember eine hber-
gangszeit sind, in denen wir uns noch etwas mit dem Sommer und 
seinen NachZirkungen beschlftigen und uns aber auch schon auf die 
Adventszeit vorbereiten. Der Wechsel wirkt in diesem Jahr besonders 
abrupt. Liegt es daran, dass wir noch so warme Tage im Herbst hat-
ten? Oder nehmen Zir durch die Pandemieeinschrlnkungen alles 
deutlicher und bewusster wahr?  
 
Im Oktober haben wir auf der 
Ziegelei bei bestem Wetter Ern-
tedank gefeiert. Im Sonnen-
schein und Zundersch|ner Deko 
bezauberte dieser ganz beson-
dere Ort die Besucher. Jeder 
brachte seinen eigenen Stuhl mit 
und es war wirklich alles im An-
gebot von praktisch klein zusam-
menklappbar, �ber leicht und 
bequem bis zu komfortablen 
Hochlehnern. Pastor Thomas 
Steinke kennen einige schon durch Gemeindeinnovation im Kirchen-
kreis und Pilgerangebote. Er begeisterte die Gemeinde mit einer Pre-

digt, die auf Probleme einging, 
die Verantwortung jedes Ein-
zelnen anmahnte, aber auch 
Impulse und Denkanst|�e bot. 
Das Interview mit Heinz Korte 
zeigte die Probleme der Land-
wirtschaft und die Notwendig-
keit des Gesprlches und des 
Aufeinanderzugehens. Der Po-
saunenchor rundete diesen 
Gottesdienst mit freudig ge-
spielten Beitrlgen ab. 

                                                                                                                                       
Mit dem BOlVeUgRWWeVdLeQVW stand uns allen ein gan] gro�es EYent 
beYor, Zeil Heinrich Schr|der f�r seine 75-jlhrige Karriere als AktiYer 
im Posaunenchor Bevern geehrt werden sollte. Die Planungen wurden 
intensiv betrieben, um den Hygienebestimmungen gerecht zu werden.  
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Als Ort war wieder die Ziegelei 
vorgesehen. Leider musste die 
Ehrung ausfallen. Der Gottes-
dienst fand trotzdem bei kaltem 
Wind und Sonnenschein statt. 
Manfred Thoden aus Selsingen 
war bei 
uns Gast 
und allein 
dieser 
Hinweis 
zog 

schon viele Menschen an. Er hat durch seine 
kur]Zeiligen und sehr pers|nlichen Predigten 
sofort die volle Aufmerksamkeit aller Anwesen-
den. Durch den Posaunenchor wurde die At-
mosphlre perfekt. Die Ehrung Zird unter bes-
seren Bedingungen so schnell Zie m|glich 
nachgeholt. 
 
Das Altpapier Zurde Zegen der Yerschlrften Coronabestimmungen im 
November nicht mit Treckern abgeholt, sondern die Haushalte wurden 
gebeten, dieses selbst zum Sammelpunkt zu bringen oder eine Abho-
lung telefonisch beim KV anzumelden. Das hat wirklich wunderbar ge-
klappt. Es gab aber auch Yiele flei�ige Helfer, die ungefragt durch die 
Stra�en gefahren sind und Papier abgeholt haben. Das hat uns total 
gefreut und auch Mut gemacht, dass es irgendwie weiter geht. Ganz 
Yielen und her]lichen Dank an alle, die uns so lieb unterst�t]t haben. 
 
Andrea Stift, unsere Reinigungskraft, kann durch eine Schulterverlet-
zung momentan nicht arbeiten. Sie wird freundlicherweise von Ilse 
Heins aus Selsingen Yertreten. Ilse Zar bis Yor kur]em noch K�sterin in 
Selsingen. Sch|n, dass es sich so gefunden hat. Gr��t sie freundlich, 
wenn Ihr Ilse nun im Gemeindehaus oder der Kirche antrefft. Sie nimmt 
uns richtig was ab!!! 
 
Der Volkstrauertag und der Ewigkeitssonntag wurden in diesem Jahr 
ohne den Posaunenchor gefeiert. Das hat uns deutlich vor Augen ge-
f�hrt, Zie Zichtig dieser Chor f�r die Gemeinde ist. Man f�hlt sich doch 
sehr Yerlassen auf dem Friedhof so gan] ohne festliche Musik. Au�er-
dem fehlt den Veranstaltungen ein richtiger Anfang und ein Ende. Hof- 
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fen Zir, dass die Ch|re bald Zieder spielen d�rfen. Alle Zerden ihnen 
noch mehr Wertschlt]ung entgegenbringen als bisher. 
 
Und nun geht es schon auf die Weihnachtszeit zu. Am ersten Advent 
kommt Pastor Thomas Steinke nochmal zu uns. Am dritten Advent ist 
Abendgottesdienst und da d�rfen Zir uns auf Michael Freitag-Parey 
freuen. Heilig Abend m�ssen Zir uns alle Zarm an]iehen. Dann d�rfen 
Zir drei Yerk�r]te Gottesdienste auf der Ziegelei feiern. Aber hier]u gibt 
es genaue Informationen auf den nlchsten Seiten. Und auch unsere 
ganz andere Berlineraktion bewerben wir dort. 
 
Jetzt haben wir in diesem Bericht den Bogen vom Erntedank bis Syl-
vester gespannt und dann ist das Jahr schon wieder vorbei. Wir haben 
in diesem Jahr viel miteinander erlebt. Es war ein unglaubliches und 
unbeschreibliches Jahr, in dem es von vielem viel zu viel gab. Es gab 
zu viel Leid, Angst, Einsamkeit und Unsicherheit bedingt durch dieses 
Virus. Es gab aber auch ganz viel spontane Hilfsbereitschaft, viele gute 
Ideen, gro�e Fle[ibilitlt und sehr Yiel Blick auf den Nachbarn, den 
Nlchsten. Wir haben als KirchenYorstand besonders durch den Ziege-
leiYerein au�erordentlich Yiel Unterst�t]ung erfahren und konnten so 
Yiele Gottesdienste in entspannter Atmosphlre feiern. Jeden hat diese 
Zeit etwas anderes gelehrt und jeder hat seine ganz eigenen Erfahrun-
gen gemacht. Aber die Sicherheit durch den gemeinsamen Glauben hat 
sich f�r uns als gutes und ]uYerllssiges Funda-
ment in diesen st�rmischen Zeiten erZiesen. 
Lasst uns das durch unser Wirken zeigen und 
lasst es uns weitersagen, damit viele Menschen 
diese gute Erfahrung machen d�rfen. 
Euer Kirchenvorstand!  

Drei Gottesdienste Heilig Abend auf der Ziegelei 
Weihnachtslieder zum Mitsingen, die Geschichte mit Maria und Joseph, 
Musik? ± Im Weihnachtsgottesdienst an Heilig Abend kann man das mit 
der Familie in der Gemeinde erleben. Darum gibt es in der Kirchenge-
meinde Bevern drei Gottesdienste unter freiem Himmel, zu denen wir 
herzlich einladen!  
Nat�rlich finden alle Gottesdienste nach den geltenden Corona-
Bestimmungen statt. Bitte informieren Sie sich �ber die Zeitung oder 
unsere Website www.kirche-beYern.de �ber den aktuellen Planungs-
stand!  
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>>> Bitte ziehen Sie sich dem Wetter entsprechend f�r drau�en an!  
>>> Bitte bringen Sie f�r jedes Familienmitglied einen Mund-Nasen-

Schutz mit.  
>>> Bitte bringen Sie einen Zettel mit Namen, Telefonnummer und  

Adresse der mit ihnen kommenden Gottesdienstbesucher mit. 
Melden Sie sich mit diesem Zettel an den Zuglngen ]um Gellnde 
an.  

 
Familiengottesdienst an Heilig Abend um 11 Uhr 
Die kleine Emma ist ganz aufgeregt! Heute ist Heiligabend! Endlich hat 
das bl|de Warten ein Ende! Na ja, fast jedenfalls! Denn bis ]ur Besche-
rung dauert es noch, hat ihre Mutter gesagt. Mindestens bis es drau�en 
dunkel ist. Emma seufzt. Was soll sie bis dahin nur machen? Das ist ja 
noch soooo lange hin. Wie gut, dass der kleinen Emma auf ihrem Zim-
mer ein Esel, ein Engel und ein Stern begegnen, die ihr die Zeit Yerk�r-
]en. Die drei er]lhlen Emma Zie es in der allerersten Weihnachtsnacht 
war, als Jesus geboren wurde. 
Wer h|ren m|chte, Zas der Esel, der Engel und der Stern Emma er-
]lhlen, ist an Heiligabend (24.12.) her]lich ]u unserem Familiengottes-
dienst auf der Ziegelei eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr  
auf der Ziegelei und wird von einem Team zusammen mit Pastorin  
Esther Ockuhn gestaltet. Wir bitten zu beachten, dass es keine Sitzge-
legenheiten vor Ort gibt.  
 
Christvesper an Heilig Abend um 16:30 Uhr 
Das mag ich an Heilig Abend: In der Weihnachtsgeschichte h|ren, Zie 
die Engel sagen: ÄF�UchWeW eXch QLchW! SLehe, Lch YeUN�QdLge eXch 
gUR�e FUeXde, dLe aOOeP VRON ZLdeUfahUeQ ZLUd.³ Kein Grund zur 
Furcht. Freude �berall, Zenn das nicht ist! Von dieser Freude Zill ich im 
Gottesdienst an der Ziegelei er]lhlen und lade her]lich ein, ihn drau-
�en mit ]u feiern.  
HeU]OLch gU��W IhU PaVWRU MaUNXV SWaPPe 
 
Christmette an Heilig Abend um 22 Uhr 
Wer Heiligabend mit einem Gottesdienst ausklingen lassen m|chte, ist 
am 24.12. herzlich zu unserer Christmette um 22 Uhr eingeladen. Die 
Christmette findet auf dem Gellnde der historischen Ziegelei Pape statt 
und wird von Pastorin Esther Ockuhn gestaltet. Auch hier wird es vor 
Ort keine Sitzgelegenheiten geben. 
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Berliner Aktion 
Seit einigen Jahren ist es eine gute Tradi-tion in 
unserer Gemeinde, dass die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Berliner verschenken. Die 
daraus resultierenden freiwilligen Spenden wur-
den f�r Projekte in der Kirchengemeinde, in der Regel f�r die Kinder- 
und Jugendarbeit genutzt. Diese Gepflogenheit haben wir von der Kir-
chengemeinde Selsingen �bernommen und Zir be]iehen auch immer 
unsere Berliner �ber Selsingen. In diesem Jahr k|nnen Zir nicht Yon 
T�r ]u T�r gehen. Das ist traurig, besonders f�r die Menschen, die sich 
auf die Begegnung gefreut haben. Und es ist auch schade f�r unsere 
Kids, die immer mit viel Engagement dabei waren. Der Kirchenvorstand 
hat sich aber nun entschieden, sich an der alternativen Berliner Aktion 
der Kirchengemeinde Selsingen zu beteiligen. Die Idee, eine Initiative in 
unserem Umfeld ]u unterst�t]en, die sich um Menschen in e[tremer 
Not k�mmert, hat uns begeistert. Wir hoffen, dass Ihr/Sie diese Begeis-
terung teilen und freuen uns schon auf den Jahresabschlussgottes-
dienst, an dem Zir das BeYerner Ergebnis der Aktion Yerk�nden k|n-
nen. 
WLU VaPPeOQ SSeQdeQ f�U eLQeQ gXWeQ ZZecN 
und verlosen unter den Spendern 20 x 5 Berliner 
dLe aP SLOYeVWeUWag bLV ]XU HaXVW�U gebUachW ZeUdeQ! 
 

WRf�U VaPPeOQ ZLU? MLWWeUQachWVbXV: LLchWbOLcN LQ deU NaOWeQ SWadW  
Rund 2000 Menschen schlafen in Hamburg auf der Stra�e, auch an 
Wintertagen. Der Mitternachtsbus bringt seit 1996 Hilfe vor Ort. Jeden 
Abend Yon 20 bis 24 Uhr flhrt ein Team Yon ehrenamtlichen Helfern 
durch die Innenstadt. An Bord sind Kaffee, Tee, Kakao, Br�he, Br|t-
chen, Kuchen, Decken und Schlafslcke. Bis ]u 160 obdachlose Men-
schen werden so bei jeder Tour erreicht. 
Neben der Grundversorgung geht es vor allem um den Kontakt und die 
ZuZendung ]u den Menschen, die in der gffentlichkeit leben, mit denen 
aber kaum jemand spricht. (mehr Information: ein interessantes Video 
�ber die Arbeit in Hamburg und Presseartikel unter  
https://www.diakonie-hamburg.de/de/visitenkarte/diakonie-zentrum-fuer
-wohnungslose/mitternachtsbus) 
 

DLe BeUOLQeU ANWLRQ LP hbeUbOLcN  
Die Spendensammlung lluft Yom 1. AdYent bis ]um 4. AdYent. Wer ei-
nen Spendenbetrag �berZeisen m|chte, kann dies gern auf folgendes 
Konto tun:  
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MONATSSPRUCH DEZEMBER 
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MONATSSPRUCH  JANUAR 
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SPENDENKONTEN 

F|UdeUYeUeLQ ZXNXQfW FULedeQVKLUche HeVedRUf 
 
Volksbank eG, Osterholz-Scharmbeck  
IBAN DE74 2916 2394 3180 4209 00 
BIC  GENODEF1OHZ 
 
Sparkasse Rotenburg-BremerY|rde 
IBAN  DE55 241 512 35 0028 1017 80 
BIC   BRLADE21ROB 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Stiftung Elm 
 
Volksbank Fredenbeck 
IBAN DE75 200 698 12 8508 8986 00 
BIC  GENODEF1FRB  
 
Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck 
IBAN  DE51 291 623 94 3250 0904 00 
BIC   GENODEF10HZ 
 
 
 
Heilig-Kreuz-Stiftung Bevern 
 
Volksbank BremerY|rde 
IBAN DE33 291 623 94 3190 2910 00 
BIC  GENODEF1OHZ 

IMPRESSUM: Gemeindebrief ÄTreffpunkt Kirche³ 
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ANSPRECHPARTNER 

Pfarramt 
Pastor Stephan Dreytza 
Landwehrdamm 74 
Tel. 04761 / 4347 
Stephan.dreytza@kkbz.de 
Instagram, Facebook, Youtube: 
@Pastordreytza 

PfaUUb�UR 
SilYia M�ller 
Landwehrdamm 74 
Tel. 04761 / 4347 
E.Mail: Silvia.Mueller@evlka.de 
gffnungs]eit: Mi. 16.00 - 18.00 h 

Kirchengemeinde Hesedorf www.kirche-hesedorf.de 

Kirchenvorstand: 
Elke Viebrock (stell. Vorsitzende) - 04761 / 4368 

Pfarramt 
Z. Zt. Vakant / Vakantvertretung: 
Pastor Markus Stamme 
Tel. 04284 / 1397  

PfaUUb�UR 
Roswitha Hastedt 
Hauptstra�e 29  Tel. 04767 / 217 
gffnungs]eit: Mi.  16.00 - 18.00 h 

Kirchengemeinde Bevern www.kirche-bevern.de 

Kirchenvorstand: 
Markus Stamme (Vorsitzender) 

Pfarramt 
Pastor Gerd Heibutzki 
Schulstra�e 1 
Tel. 04761 / 1530 

PfaUUb�UR 
Andrea Meyer 
Schulstra�e 1  Tel. 04761 / 1530 
gffnungs]eit: Di. 17.00 - 18.00 h 

Kirchengemeinde Elm www.kirche-elm.de 

Kirchenvorstand: 
Gerd Heibutzki (Vorsitzender)  

F�U aOOe dUeL GePeLQdeQ: Diakonin Annika Brunotte 
Tel. 04281 /95 91 601 oder 0163 /86 84 398 

Diakonisches Werk BremerY|rde-Zeven  Tel. 04761 / 99 350 
Hospizdienst stlndig ]u erreichen unter  Tel. 0160 / 90 330 685 
Telefonseelsorge Tel. 0800 / 111 0 111 
Diakonische Hilfe f�r BeYern & Hesedorf Tel. 0175 / 48 79 794 



 



  

 NeXer PC & SchreibWiVch im Pfarrb�ro 

Apfelbaum Spende 

KV Klausur in Heeslingen 

Erntedank Hesedorf 

Gemütlicher November-Tee 

Ein Jahr hier und ab in die Elternzeit 


